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Seit 1999 macht der NABU Berlin jedes Frühjahr den Auftakt bei
den großen Veranstaltungen in Berlin im Zeichen des Naturschut-
zes.

In diesem Jahr beleuchten wir ein Thema, welches nur auf den
ersten Blick etwas mit Landwirtschaft zu tun hat. Beim zweiten
Blick unterscheiden sich die Weideflächen mitunter erheblich von
den grünen Koppeln, die als erstes mit dem Thema assoziiert wer-
den. Auch unterscheidet sich die Zielsetzung dieser Weidewirt-
schaft erheblich von der traditionell bekannten und auch die Tiere,
die zum Einsatz kommen, sind etwas anders. Konik und Parkrind
sind heute für den Natur- und Artenschutz im Einsatz und bewei-
den in Berlin sogenannte Sonderstandorte, wie beispielsweise
ehemalige Rieselfelder. Mit dem 13. Berliner Naturschutztag geht
der NABU Berlin auf die Hintergründe ihres Wirkens ein.

Doch nicht nur die großen Pflanzenfresser sind in Berlin auf Nah-
rungssuche. Die vorhandenen Lebensräume in der Hauptstadt
müssen sich sehr verschiedene Bewohner mit ganz unterschied-
lichen Interessen teilen. So sind die Ansprüche vom Haussperling
andere als die der Dohle und diese unterscheiden sich wiederum
von denen des Menschen – und was haben diese verschiedenen
Ansprüche mit dem Klimawandel und der Ausbreitung von exoti-
schen Tieren und Pflanzen zu tun? Solche und andere Fragen
werden in der zweiten Hälfte der Veranstaltung beantwortet. Drei
Kirchengemeinden haben bewiesen, wie ein Interessenausgleich
zwischen Mensch und Natur funktionieren kann. Sie werden daher
mit dem NABU-Preis „Lebensraum Kirchturm“ ausgezeichnet.

Ich lade Sie ein, mit uns einen unterhaltsamen Tag zu verbringen
und Interessantes über so unterschiedliche Vertreter der Tierwelt
wie Konik, Dohle und Parkrind und ihre Nahrungssuche in Berlin
zu erfahren.

Herzliche Grüße, Ihr

Torsten Hauschild
1. Vorsitzender NABU Berlin

Sonnabend, 25. Februar 2012, 10 bis 17 Uhr

NABU Berlin
Wollankstraße 4, 13187 Berlin
Tel. (030) 9 86 08 37- 0 oder 9 86 41 07
E-Mail: lvberlin@nabu-berlin.de
www.nabu-berlin.de

25. Februar 2012

Jerusalemkirche
Lindenstraße 85
10969 Berlin

U-Bahn: U 6 bis Kochstraße, 5 Minuten Fußweg
Bus: Linien 248, M 29 bis Jüdisches Museum

Konik, Dohle und Parkrind
auf Nahrungssuche

in Berlin Konik, Dohle und Parkrind
auf Nahrungssuche

in Berlin

Termin

Veranstaltungsort

Veranstalter

Jerusalemkirche

Fo
to

: N
A

B
U

/C
hr

is
to

p
h 

K
as

ul
ke



13.00 Uhr

Stoffumsetzungen in Mooren und
Schlussfolgerungen für deren
Renaturierung unter Naturschutz-
aspekten

Jörg Gelbrecht, IGB Berlin

Haben Berliner Moore eine Chance?

Martina Wagner, Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung

15.30 Uhr

Verleihung des Artenschutzpreises
„Lebensraum Kirchturm“
Rainer Altenkamp
NABU Berlin

16.00 Uhr

Hat der Vogel des Jahres, die Dohle,
eine Zukunft in Berlin?
Jens Scharon
NABU Berlin

16.30 Uhr

Vom Dreckspatz und echten Berliner –
Die Entwicklung der Haussperlings-
bestände in der Hauptstadt
Jörg Böhner
Berliner Ornithologische Arbeitsgemeinschaft

10.00 Uhr

Begrüßung
Torsten Hauschild
Vorstand NABU Berlin

10.30 Uhr

Große Weidetiere als Helfer
des Naturschutzes
Dr. Frans Vera
Naturentwicklungsgebiet Oostvaardersplassen, NL

12.30 Uhr

Rieselfeldlandschaft Hobrechtsfelde –
Wilde Pferde und robuste Rinder im
Berliner Norden
Dr. Peter Gärtner und Andreas Schulze
Naturpark Barnim

13.30 Uhr  MITTAGSPAUSE
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15.00 Uhr

Naturschutzgerechte Bewirtschaftung
wasserwirtschaftlicher Flächen
Magnus Wessel und Sylke Freudenthal
NABU Bundesverband und Veolia Wasser

11.30 Uhr

Landschaft mit Biss, ohne Tiere geht
das nicht!
Heinz Bley
Agrar-GmbH Crawinkel, Thüringen

14.30 Uhr

Stadtparks im Klimawandel zwischen
Kühleffekten und Exotenausbreitung?
– Vermeidung, Folgen, Anpassung
Dr. Ina Säumel
Technische Universät Berlin
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13.00 Uhr

Urbane Weidelandschaften
Bernd Schütze
Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin

Gegen 17.00 Uhr 
Ende der Veranstaltung

12.00 Uhr KAFFEEPAUSE
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10.15 Uhr

Grußwort
Senator Michael Müller (angefragt)
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt


